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	Friedrich von Boetticher: Malerwerke des neunzehnten Jahrhunderts – Erster Band

	







	5. Ein lesendes Mädchen. – Berl. ak. KA. 81.
	6. Gebet am Krankenbette. – Hannov. KA. 82.
	7. In einer Weinschenke bei Bozen. Bez: A. Franck Abb. „Ueber Land u. M.“ 87.

Franck, Johanna, Landschaftsmalerin, in Berlin. 


	1. Motiv von Eppan, Südtirol. – Berl. ak. KA. 84.
	2. Nach dem Regen. Motiv von d. Insel Borkum. – Berl. Jub.-A. 86.
	3. Motiv von Göhren auf Rügen.
	4. Altes Boot im Bodden.
	3 u. 4 Berl. ak. KA. 88.



Franck, Philipp, Genremaler, in Benrath hei Ddf., gegenwärtig (1889) in Würzburg. 


	1. Im Gärtchen. – Berl. ak. KA. 84.
	2. Am Teiche. An dem von Schwänen belebten Wasser zwei j. Damen. Bez: Philipp Franck 1884. – Berl. ak. KA. 84, Abb. im Kat.; Dresd. KV. 87.
	3. Auf der Terrasse. Ein lesender Geistlicher kommt des Wegs daher. – Berl. Jub.-A. 86, Abb. im Kat. Angek. f. d. Verlosung.
	4. Communicanten-Procession auf dem Lande (Niederrhein). – Berl. ak. KA. 87, Abb. im Kat.; Ddf. Frühj.-A. d. KV. f. Rh. u. W. 87.
	5. Im Klostergärtchen. – Berl. ak. KA. 87. Ein Bild desselben Namens: Berl. ak. KA. 88.
	6. Im Park Sr. Eminenz. – Ddf. Frühj.-A. d. KV. 87.
	7. Vorfrühling. Ein Herr u. eine Dame durch eine Allee nahend. Bez: Philipp Franck. – Berl. ak. KA. 88, Abb. im Kat.
	8. Rosenzeit. – Münch. Jub.-A. 88.
	9. Herbst in Sanssouci. Fr. d. Gr. lustwandelnd. – Münch. Jub.-A. 88; Berl. ak. KA. 89, Abb. im Kat.

Franco y Salinás, Luis, span. Genremaler, geb. zu Valencia. Schüler des Ferrandiz. Lebt in Barcelona. 


	1. Nach dem Ball. – Münch. int. KA. 83.
	2. Studie. E: Mus. Madrid. – Wien. Jub.-A. 88.

Frank, Julius, Historienmaler, geb. zu München am 11. April 1826, als Sohn des Mich. Sigmund Frank aus Nürnberg. Schüler Schraudolph’s. Lebt in München. 


	1. Der h. Georg zu Pferde im Kampf mit dem Drachen. Altarbild in d. Kirche zu Dinkelsbühl, Bayern. Oelgem. h. 4,00. Durch den 1. ak. Preis ausgezeichnet.
	2. Sechs grosse Fresken im National-Mus. zu München:
	1) Die Gründung Augsburg’s unter Tiberius u. Drusus.
	2) Die Verbrennung der h. Afra, der ersten Christin in Bayern. Der Carton ist bez: Jul. Frank 1859.
	3) Die Ungarnschlacht auf dem Lechfelde 955. Carton bez: J. Frank 1860. Galvanogr. von L. Schöninger. roy. qu. fol.
	4) Die Gründung von Füssen durch den h. Mangold.
	5) Die Gründung von Herrenchiemsee als gelehrte Schule durch Herzog Thassilo.
	6) Die Einführung des Christentums in Bayern durch den h. Severin.


	3. Cyclus colossaler Fresken in der Kirche der Philippiner-Congregation zu Gostyn, Prov. Posen. Ausgeführt 1865–67. Sieben Cartons zu diesen Fresken: Die h. drei Könige; die Darbringung im Tempel; die trauernden Frauen am Grabe Christi; die Himmelfahrt Christi; der Tod Mariae; die vier Evangelisten u. die vier Kirchenväter befanden sich im Münch. KV. 67.
	4. In Oelfarben ausgeführte Deckengemälde im Palais Schwab zu Wien (Weilburgstrasse). Im Salon: Märchenbilder aus Aschenbrödel, Schneewittchen, Dornröschen u. Rotkäppchen und die allegor. Figuren der Malerei, der Poesie, der Musik und des Tanzes. Im Speisesaal zwei Deckengem, in venetian. Stil.
	5. In Oelfarben ausgeführte Wand- u. Deckengemälde im fürstl. Waldburg’schen Schlosse Wolfegg in Württemberg. Im Speisesaal über dem Büffet: Christus in Emaus, den Jüngern das Brod segnend, während vier Deckengemälde die Jahreszeiten in lebensgr. Kindergruppen darstellen. Im Empfangssalon als Deckengemälde: allegor. Darstellungen der Fürstentugenden u. Ansichten der vier Stammschlösser des fürstl. Hauses.
	6. Der h. Aegidius. Altarbild in d. Kirche zu Gmund am Tegernsee. Oelgem. h. 4,50.
	7. Ein Fresco in d. Kapelle am Gasteig zu München.
	8. Gr. allegor. Fresco über der Gruft des Adv. Dr. Harter, in den Arkaden des südl. Kirchhofs zu München.
	9. Der h. Blasius. Gr. figurenreiches Altarbild in d. Kirche zu Arberg. Oelgem. Auf Bestell. des bayr. Staatsmin.
	10. Christus als guter Hirt. Gest. von Adrian Schleich, qu. fol.
	11. Die heil. Familie. – Münch. allg. d. KA. 54.
	12. Die h. Maria in der Jugend. Bleiz. – Münch. allg. d. KA. 54.
	13. 14. Der Engel am Morgen des Lebens. Der Engel am Abend des Lebens. Zeichnungen. Gest. von Job. Kracker, gr. qu. fol.
	15. Morgensegen, Abendsegen. Zeichn. mit verzierter Einfassung. Cartonstich von Joh. Kracker, qu. fol.

Ausserdem malte J. Frank noch mehrere Altarbilder für Bayern und für Frankreich uud England. (Nach handschriftlichen Mitteilungen des Künstlers.)

Frank, Michael Sigmund, Glasmaler u. Wiedererfinder der Glasmalerei, geb. zu Nürnberg 1770, gest. zu München am 18. Jan. 1847. Nach Errichtung des k. Instituts für Glasmalerei 1827 übertrug König Ludwig ihm die technische Leitung desselben. Die ersten aus demselben hervorgegangenen grösseren Werke waren zwei Fenster der Westseite im Dom zu Regensburg, deren eines die Verkündigung u. die Geburt Christi, dazu die Darstellung im Tempel u. die Propheten, das andere die Beschneidung Christi u. die Predigt des Johannes, dazu die Kirchenväter darstellt. Die Ausführung nach Cartons von Ruben, Schorn u. A. erfolgte unter der künstlerischen Leitung von F. Gärtner u. Heinr. Hess in den Jahren 1829 u. 1830. Gestiftet von König Ludwig. Ferner die Glasmalereien in der Fensterrose über dem Portale der Südseite des Domes: die Apostel Paulus, Petrus, Johannes u. Andreas.

Franken, Paul von, Genre- u. Landschaftsmaler, geb. zu Godesberg, Schüler der Akad. Düsseldorf. Besuchte Dresden, Antwerpen u. Brüssel und ging 1852 nach Kurland, wo er
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